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Ökologischer Landbau in Sachsen-Anhalt

Führt das Anbausystem „Weite Reihe“ zu höherer Backqualität ohne erhebliche Ertragsverluste? 
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Einfluss der Reihenweite und Saatstärke                                                             
auf Ertrag und Qualität von Winterweizen
LLFG Bernburg, 1998 – 2000
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Abb. 2:  Einfluss der Weiten Reihe auf Qualitätsparameter 
von Winterweizen  (LLFG Bernburg, 1998 – 2000, Mittel von vier Sorten)

Abb. 1:  Einfluss der Weiten Reihe auf Kornertrag und Komponenten 
von Winterweizen  (LLFG Bernburg, 1998 – 2000, Mittel von vier Sorten)
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Einfluss der Reihenweite und Saatstärke                                                      
auf Ertrag und Qualität von Winterweizen
LLFG Bernburg, 2001, 2002 und 2004
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Einfluss der weiten Reihe auf die Qualität von Winterweizen
LLFG Bernburg, 1998 – 2004 , Mittel von zwei Sorten
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Abb. 3:  Einfluss der Weiten Reihe und Saatstärke auf den Feuchtkleber-
gehalt von Winterweizen (LLFG Bernburg, 2001, 2002 und 2004, Mittel von zwei Sorten)
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